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S P E Z I A L  Z U R  I D S

Von spannenden Neuerungen auf dem 
Gebiet der analogen Fertigung über 
 aktuelle Innovationen für den digitalen 
Workflow bis hin zu speziell auf die 
 Implantatprothetik ausgerichteten Sys-
temen findet sich hier das gesamte 
Spektrum der modernen Zahntechnik 
wieder. So haben Besucher am Stand 
unter anderem die Möglichkeit, die 
CAD- und CAM-Softwares inLab SW 
16.0 sowie ihre neuen Module und 
Funktionen im Detail kennenzulernen. 
Innovatives hat der gemeinsame Messe- 
auftritt auch in puncto Werkstoffe zu 
bieten: Dentsply Sirona Prosthetics 
präsentiert mit Celtra Press eine Ma-
terialvariante seiner hochfesten Zirkoni-
umoxid-verstärkten Lithiumsilikat-(ZLS-) 
Glaskeramik für das Pressverfahren 
und mit Cercon xt zudem eine noch 
transluzentere Version des bewährten 
Zirkonoxids mit True Color Technology. 
Für die Metallverarbeitung auf der 

5-Achs-Fräsmaschine inLab MC X5 
hält Dentsply Sirona CAD/CAM wie-
derum aktuelle Lösungen wie die Fer-
tigung von Titan-Abutments sowie die 
neue inCoris CCB Sintermetall-Ronde 
bereit. Die neue inLab CAD Software 
16.0 erweitert das breite Einsatzgebiet 
von inLab. Sie bietet neue Indikationen, 
Werkzeuge und Funktionen sowie zu-
sätzliche versorgbare Implantatsysteme 
und einen rundum optimierten Design- 
Workflow. Die Angebotspalette von 
 ATLANTIS aus dem Hause Dentsply 
Sirona Implants schließlich vervoll-
ständigt das Sortiment um individuell 
gefertigte CAD/CAM-Abutments. Neu ist 
die ATLANTIS CustomBase- Lösung: 
Sie kombiniert ein patien tenindividu-
elles ATLANTIS  A butment mit ange-
legtem Schraubkanal für eine ver-
schraubte Versorgung. Über einen 
korrespondierenden CoreFile-Datensatz 
kann eine präzise Kronengestaltung in 

der CAD/CAM-Software des 
Labors verwendet werden. 
Die ATLANTIS Brücken und 
Hybridkonstruktionen aus 
Titan mit additiver Fertigung 
stellen verschiedene Arten 
der Oberflächenretention für 
die Verblendung zur Verfü-
gung. Dazu gehört auch 
eine vergrößerte Oberfläche 
für die Retention bei der 
Verblendung mit Komposit. 
Zum Beispiel bietet  die neu- 
artige Zellretentions-Ober-
fläche bis zu 60 Prozent 
mehr Haftfläche als eine 
Standard-Oberfläche. Unab- 
hängig von der eigenen 
Schwerpunktsetzung  finden 
Zahntechniker demnach am 
Stand von Dentsply Sirona in 

Halle 11.2 Antworten auf alle Fragen 
des  Laboralltags – kompetente Vor-
Ort- Beratung und  Produktdemonstra- 
tionen inklusive.

Gebündelte Zahntechnik-Kompetenz 
in Halle 11.2
SPEZIAL ZUR IDS Die IDS 2017 steht unmittelbar bevor, und die weltgrößte Dentalmesse verspricht, auch bei ihrer 37. Auf-
lage wieder mit zahlreichen Innovationen für den Laboralltag zu begeistern. Ein ganz besonderes Highlight für Zahntechnik- 
Interessierte dürfte in diesem Zusammenhang der Messeauftritt von Dentsply Sirona darstellen. Denn das Unternehmen 
bündelt seine gesamte Zahntechnik-Kompetenz in Form eines markenübergreifenden Stands in Halle 11.2. Hier finden Messe- 
besucher sowohl Neuheiten und Bewährtes aus dem Hause Dentsply Sirona CAD/CAM (vormals Sirona Dental) als auch von 
Dentsply Sirona Prosthetics (vormals DENTSPLY DeguDent) und Dentsply Sirona Implants (vormals DENTSPLY Implants).

INFORMATION 

Dentsply Sirona
Sironastraße 1
5071 Wals bei Salzburg, Österreich
Tel.: +43 662 2450-0
contact@dentsplysirona.com
www.dentsplysirona.com
IDS-Stand: 11.2, M049 (inLab),  
K040 (Prosthetics), K030 ( Implants)

Einen umfassenden Überblick über die Neuheiten speziell für das zahntechnische Labor bietet erstmals ein gemein-
samer Messebereich von Dentsply Sirona CAD/CAM, Prosthetics und Implants.

Infos zum Unternehmen


